
Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB) – Hotel Waldberg 
 
 
1. Vertragsparteien und Geltungsbereich 
 
1.1. Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) regeln das Vertragsverhältnis zwischen 
dem Gast (nachfolgend „Gast“) und dem Hotel Waldberg, vertreten durch die MONNAX GmbH, 
Büchel 5, 52062 Aachen, Deutschland, eingetragen beim Finanzamt unter der Steuernummer 
201/5980/5551, USt-IdNr. DE334124714 (nachfolgend „Hotel“). 
 
1.2. Diese Bedingungen gelten für alle Buchungen, die direkt über die Website des Hotels, 
telefonisch, per E-Mail oder über externe Buchungsplattformen (z.B. Booking.com) 
vorgenommen werden. Im Falle von Buchungen über solche Plattformen können zusätzliche 
Bedingungen der jeweiligen Plattform Anwendung finden. Die vorliegenden AGB gelten insoweit, 
als sie nicht den geltenden gesetzlichen Vorschriften oder individuell vereinbarten 
Vertragsbedingungen widersprechen. 
 
 
 
2. Buchung, Zahlung und Haftung 
 
2.1. Der Beherbergungsvertrag kommt mit dem Zugang der schriftlichen Buchungsbestätigung 
des Hotels beim Gast (auch in elektronischer Form) zustande. Nach Vertragsschluss ist der Gast 
verpflichtet, die vollständige Zahlung gemäß den Buchungsbedingungen zu leisten. Erst nach 
vollständiger Zahlung erhält der Gast Zugang zur Online-Registrierung und individuelle 
Zugangscodes für das Gebäude und das Zimmer. 
 
2.2. Ohne vollständige Zahlung vor Beginn des Aufenthalts ist das Hotel berechtigt, die 
Unterbringung zu verweigern. Ausnahmen sind nur mit schriftlicher Zustimmung der Hotelleitung 
oder bei bestehender Firmenvereinbarung möglich. 
 
2.3. Bei einer Zimmerbuchung über die Website, per E-Mail oder auf anderem elektronischen 
Wege erklärt sich der Gast mit der Verarbeitung der übermittelten personenbezogenen Daten 
(z. B. Name, Kontaktdaten, Aufenthaltsdaten) zum Zweck des Vertragsabschlusses und der 
Vertragserfüllung einverstanden. Die Datenverarbeitung erfolgt gemäß den geltenden 
Datenschutzgesetzen. 
 
Erfolgt die Buchung über die Plattform Booking.com unter Verwendung des Systems „Payments 
by Booking.com“, behält sich das Hotel das Recht vor, eine Kaution (Sicherheitsleistung) von bis 
zu 300  € vorzuautorisieren. Im Falle eines nachgewiesenen Schadens kann ein Teil oder der 
gesamte Betrag gemäß den Plattformrichtlinien abgebucht werden. Die Entscheidung erfolgt auf 
Basis einer internen Prüfung und vorgelegter Nachweise. 
 
2.4. Bei Buchung von Zimmern durch Dritte (z.B. Bau-, Medizin- oder andere Unternehmen) trägt 
das buchende Unternehmen die volle Verantwortung für das Verhalten aller untergebrachten 
Personen. Informationen zur Anreise, Online-Registrierung, Zugangscodes und Anweisungen 
werden ausschließlich an die benannte verantwortliche Person übermittelt. Die Rechnung wird ab 
dem Tag der Anreise gestellt und ist innerhalb von 14 Kalendertagen zu begleichen. 
 
 
2.5. Bei Auswahl bestimmter Zahlungsmethoden (z. B. PayPal oder Sofortüberweisung) können 
Zahlungsdaten an die jeweiligen Zahlungsdienste übermittelt werden. Die Datenübermittlung 



erfolgt ausschließlich im für die Transaktionsabwicklung erforderlichen Umfang und basiert auf 
Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO (Vertragserfüllung). Alle elektronischen Zahlungen auf der Website 
des Hotels erfolgen über eine verschlüsselte SSL-/TLS-Verbindung. Dies gewährleistet den 
Schutz der übermittelten Daten vor dem unbefugten Zugriff Dritter. 
 
 
3. Check-in und Check-out 
 
3.1. Der Check-in ist frühestens ab 15:00 Uhr am Anreisetag möglich. Ein früherer Check-in ist 
nur nach vorheriger Absprache und Verfügbarkeit möglich. 
 
 
 
 
 
3.2. Zimmerfreigabe am Abreisetag 
Das Zimmer ist spätestens bis 10:00 Uhr am Abreisetag zu räumen. 
Ein späterer Check-out ist nur nach vorheriger Absprache mit der Verwaltung und unter der 
Voraussetzung der Verfügbarkeit des Zimmers möglich. 

• Bei Abreise bis 13:00 Uhr behält sich das Hotel das Recht vor, eine zusätzliche Gebühr in 
Höhe von 50% des am jeweiligen Tag gültigen Zimmerpreises zu berechnen. 
• Bei Abreise nach 13:00 Uhr wird der volle Zimmerpreis gemäß der tagesaktuellen Rate für 
die betreffende Nacht in Rechnung gestellt. 
 

Ist das Zimmer für denselben Tag bereits an einen anderen Gast weitervermietet und erfolgt die 
Freigabe nicht rechtzeitig, behält sich das Hotel das Recht vor: 

• das Zimmer zur Reinigung und Vorbereitung für die Anschlussbuchung zu betreten, 
• persönliche Gegenstände des Gastes sorgfältig zu sichern und in einem geschützten, 
gesonderten Bereich aufzubewahren, 
• dem Gast alle dadurch entstehenden Kosten sowie etwaige 
Schadensersatzforderungen in Rechnung zu stellen. 
 

Die Zurückhaltung des Zimmers über die vereinbarte Abreisezeit hinaus stellt 
eine Vertragsverletzung im Sinne des §546 BGB dar und kann gegebenenfalls zivilrechtlich 
verfolgt werden. 

 
3.3. Nach vollständiger Zahlung erhält der Gast einen Link zur Online-Registrierung. Nach 
Abschluss der Registrierung erhält er: 

• die Buchungsnummer; 
• die Zimmernummer; 
• einen acht- oder neunstelligen Aktivierungscode; 
• einen vierstelligen Zugangscode für das Gebäude und das Zimmer. 
 

3.4. Alle Türen des Hotels sind mit elektronischen Schlössern ausgestattet. Der Zutritt ist 
ausschließlich mit Code möglich. Eine klassische Rezeption ist nicht vorhanden. 
An den Eingangstüren der Anlagen A und B befindet sich eine visuelle Anleitung zur 
Codeeingabe, zur Bedienung der Schlösser und zum Verhalten im Fehlerfall. Die Anleitung 
enthält auch alle relevanten Kontaktinformationen für Verwaltung und technischen Support. 

 
3.5. Der telefonische Gästesupport ist täglich von 08:00 bis 22:00 Uhr erreichbar. 
Ein durchgehender Zugang (24/7) zum Gebäude und Zimmer ist bei korrekter Codeeingabe 
jederzeit möglich. 

 



3.6. Parkplätze sind spätestens bis 10:00 Uhr am Abreisetag freizugeben, sofern nichts anderes 
mit der Verwaltung vereinbart wurde. Ein unbefugtes Abstellen des Fahrzeugs nach dieser 
Uhrzeit kann auf Kosten des Fahrzeughalters abgeschleppt werden. 

 
4. Nutzung der Zimmer, Verhalten und Ruhezeiten 
 
4.1. Das Rauchen in den Zimmern, Bädern, Fluren und auf dem gesamten Gelände des 
Gebäudes ist verboten – einschließlich der Verwendung von E-Zigaretten, Vapes und 
Räucherstäbchen. 
Bei Verstoß wird eine Pauschale für Sonderreinigung und Lüftung ab 250€ erhoben. Im Falle der 
Auslösung des Brandmeldesystems sind zusätzlich die Kosten für den Einsatz der 
Rettungsdienste zu tragen. 
 
4.2. Das Kochen ist nur in Zimmern mit integrierter Küche erlaubt. Die Nutzung von Kochplatten, 
Brennern, Grills und anderen Kochgeräten in anderen Zimmern ist untersagt. 
 
4.3. Die Nutzung leistungsstarker, fremder Elektrogeräte - darunter eigene Kochplatten, 
Kühlschränke, Heizgeräte usw. - ist untersagt. Dies kann zur Überlastung des Stromnetzes 
führen und verstößt gegen das Energiekonzept des Gebäudes. 
 
4.4. Waschen und Trocknen von Kleidung in den Zimmern oder auf Balkonen ist untersagt. Ein 
Wäschereiservice ist auf Anfrage verfügbar. Weitere Informationen sind bei der Verwaltung 
erhältlich. 
 
4.5. Die Verwendung von offenem Feuer (einschließlich Kerzen, Räucherstäbchen und Duftölen) 
ist verboten. Es besteht Brandgefahr, das Risiko einer Alarmauslösung sowie 
Sachschadensgefahr. 
 
4.6. Fahrräder, E-Bikes, E-Scooter, Roller, Mopeds, E-Mopeds und andere rollende Fahrzeuge 
dürfen nicht in Zimmer, Flure, Bäder, auf Balkone oder Terrassen gebracht werden. 
Diese Regelung dient dem Brandschutz, der Hygiene und dem Schutz des Hoteleigentums sowie 
der Rücksichtnahme auf andere Gäste. 
Solche Gegenstände sind auf den ausgewiesenen Flächen oder Parkplätzen außerhalb des 
Gebäudes abzustellen. 
 
4.7. Das Laden von Akkus für Fahrzeuge (E-Bikes, E-Scooter, Elektroautos usw.) in Zimmern 
oder im Gebäude ist streng verboten. Auch das Herauslegen von Verlängerungskabeln durch 
Fenster zum Laden im Außenbereich ist untersagt. 
 
4.8. Beim Anschluss externer Geräte (z.�B. Spielkonsolen) an den Fernseher ist dieser nach 
Gebrauch in den Ursprungszustand zurückzuversetzen. 
 
4.9. Das Umstellen von Möbeln in andere Zimmer, das Herausstellen nach draußen oder die 
Nutzung außerhalb des Gebäudes ist untersagt. Ebenso das Mitnehmen von Geräten (z.�B. 
Wasserkocher, Mikrowellen) zur privaten Nutzung außerhalb des Hauses. 
 
4.10. Die Anzahl der Gäste im Zimmer darf die bei der Buchung angegebene Personenanzahl 
nicht überschreiten. Eine Unterbringung zusätzlicher Personen ohne Zustimmung der Verwaltung 
ist untersagt und kann folgende Folgen haben: 

• Nachberechnung für nicht registrierte Personen, 
• Verweigerung der weiteren Unterbringung, 
• Schadensersatzforderungen bei Beschädigungen. 
 



4.11. Die Nutzung von Ölen (einschließlich Massage- und Kosmetikölen) im Zimmer ist nicht 
gestattet. 
Verschmutzte Matratzen, Textilien, Möbel und Wäsche sind vollständig zu ersetzen oder zu 
reinigen. 
 
4.12. Das Färben der Haare im Zimmer wird dringend abgeraten, da ein hohes Risiko der 
Verschmutzung von Textilien, Möbeln und Matratzen besteht. 
Bei Feststellung von Farbflecken oder anderen schwer entfernbaren Rückständen trägt der Gast 
die vollständigen Kosten für Reinigung, Ersatz oder Instandsetzung. 
 
 
 
 
 
4.13. Alle Textilien (Bettwäsche, Handtücher, Küchentücher usw.) sind zweckgemäß zu 
verwenden. 
Es ist untersagt, sie zum Reinigen von Schuhen, Koffern, technischen Geräten oder Möbeln zu 
verwenden. 
 
4.14. Im Gebäude ist ein intelligentes Brandschutzsystem installiert. Es ist strikt untersagt: 

• Brandmelder abzudecken, zu entfernen oder zu manipulieren, 
• eigenständig in das System einzugreifen, 
• Luftbefeuchter, Luftreiniger, Vernebler oder andere aerosolabgebende Geräte ohne 
vorherige Anmeldung zu verwenden. 
 

Das System registriert Gehäuseöffnung, Überhitzung, Luftströmung und Raumtemperatur. 
Bei Fehlalarm durch Gastverschulden trägt der Gast die vollen Kosten für den ausgelösten 
Einsatz. 

 
4.15. Es gilt Nachtruhe: 

• von Sonntag bis Freitag: 22:00 bis 6:00 Uhr, 
• in der Nacht von Samstag auf Sonntag: 23:00 bis 7:00 Uhr. 
 

4.16. In dieser Zeit ist jeglicher Lärm zu vermeiden, insbesondere: 
• das Abspielen lauter Musik oder Tonquellen, 
• Feiern oder Zusammenkünfte in Zimmern, 
• lautes Reden auf Balkonen, in Fluren oder in gemeinschaftlich genutzten Bereichen. 
 

4.17. Balkone und Terrassen dienen der ruhigen Erholung. 
Es ist untersagt: 

• offenes Feuer, Grillgeräte, Gaskocher oder Elektrogrills zu verwenden, 
• Feuer zu entzünden oder Kerzen, Räucherstäbchen oder pyrotechnische Gegenstände zu 
benutzen. 
 

4.18. Der Besuch durch nicht registrierte Personen ist aus Gründen der Sicherheit, Hygiene und 
des Brandschutzes grundsätzlich untersagt. 
Ausnahmen sind nur mit vorheriger Zustimmung der Verwaltung erlaubt. 
 
4.19. Die Verwendung von Feuerwerk, Pyrotechnik, Wunderkerzen, Knallkörpern oder Raketen 
ist auf dem gesamten Gelände strengstens untersagt – unabhängig vom Anlass oder der 
Jahreszeit. 
 
4.20. Aus Gründen der Sicherheit ist es verboten: 



• aus Fenstern zu steigen, 
• sich aus Fenstern zu lehnen oder auf Fensterbänken zu sitzen, 
• Gegenstände aus Fenstern zu werfen (einschließlich Müll, Speisereste, Flaschen usw.). 
 

Zuwiderhandlungen werden als erhebliche Vertragsverletzung behandelt und können 
Schadenersatzpflichten nach sich ziehen. 

 
5. Tiere 
 
5.1. Die Unterbringung mit Tieren im Hotel ist grundsätzlich nicht gestattet. 
Dies gilt für: 

• Haustiere (Hunde, Katzen, Hamster usw.), 
• Terrarientiere (Schlangen, Echsen, Spinnen), 
• Insekten und Nagetiere (einschließlich Kakerlaken), 
• Schmetterlinge und andere Lebewesen – unabhängig von Größe, Art oder Zweck (auch 
dekorative oder terrariengeeignete Tiere). 
 

5.2. Eine Ausnahme kann nur für offiziell zertifizierte Assistenz- oder Blindenführhunde gewährt 
werden, 
vorausgesetzt: 

• die Verwaltung wurde im Voraus informiert, 
• entsprechende Nachweise wurden vorgelegt. 
 

5.3. Assistenztiere dürfen sich in öffentlichen Bereichen aufhalten (z.B. Frühstücksraum), sofern 
sie keine Gefahr darstellen oder den Aufenthalt anderer Gäste stören. 
Der Zugang zu Küchen-, Sanitär- und Wellnessbereichen kann aus hygienischen Gründen 
eingeschränkt werden. 
 
5.4. Bei ausdrücklicher Genehmigung durch die Verwaltung ist die Unterbringung eines Haustiers 
in einem speziell dafür vorgesehenen Zimmer möglich. 
Die Bedingungen lauten: 

• Das Zimmer liegt im hinteren Bereich des Gebäudes (2. Etage), mit separatem Zugang. 
• Es ist mit einem Tierbett mit Matratze ausgestattet. Vor jeder Anreise wird ein sauberer 
Schutzbezug angebracht und nach Abreise gewaschen. 
• Zusätzlich vorhanden: Fressnäpfe, Leinenhaken, separates Licht im Ruhebereich des 
Tieres. 
 

5.5. Tieren ist der Zugang zu öffentlichen Hotelbereichen strikt untersagt – einschließlich 
Frühstücksraum, Küche, Waschräumen usw. 
 
5.6. Der Auslauf von Tieren ist ausschließlich außerhalb des Hotelgeländes erlaubt. 
 
Verhalten und hygienische Auflagen 
 
5.7. Es werden nur gesunde, saubere Tiere akzeptiert, die keine ansteckenden Krankheiten oder 
Parasiten aufweisen. 
 
5.8. Tierhalter verpflichten sich, auf das Verhalten des Tieres zu achten: 
Kein Bellen, Jaulen, aggressives Verhalten oder übermäßige Unruhe – insbesondere während 
der Ruhezeiten. 
 
5.9. Das Tier darf nicht unbeaufsichtigt im Zimmer verbleiben. 
 



5.10. Bei Verunreinigungen (Urin, Kot, Erbrochenes usw.) wird eine Spezialreinigung auf Kosten 
des Gastes durchgeführt. 
 
5.11. Bei starker Verschmutzung von Möbeln, Textilien oder Matratzen trägt der Gast die Kosten 
für Ersatz oder professionelle Reinigung. 
 
5.12. Unkontrolliertes, gefährliches oder unangemessenes Verhalten des Tieres kann zur 
sofortigen Beendigung des Aufenthalts ohne Erstattung führen. 
 
 
 
 
 
Haftung des Halters 
 
5.13. Der Gast haftet in vollem Umfang für sein Tier – einschließlich Schäden an Personen, 
Personal, Hoteleinrichtung oder anderen Gästen. 
 
5.14. Verursacht ein Tier eine Verletzung, ist das Hotel berechtigt, Notarzt und Polizei zu 
verständigen. 
Sämtliche Folgekosten (medizinisch, moralisch, materiell) trägt der Tierhalter. 
 
5.15. Es wird empfohlen, über eine gültige Tierhalterhaftpflichtversicherung zu verfügen. 
 
 
 
Kaution 
 
5.16. Für die Unterbringung eines Tieres ist eine Kaution in Höhe von 300€ zu hinterlegen. 
Diese wird bei Abreise zurückerstattet, sofern keine Schäden oder Regelverstöße festgestellt 
wurden. 
 
5.17. Bei Verstößen, Verschmutzungen oder Schäden werden entsprechende Beträge von der 
Kaution einbehalten. 
 
 
Empfohlene Auslaufzonen 
 
5.18. Direkt hinter dem Hotel befinden sich Wald- und Naturwege, die sich ideal für Spaziergänge 
mit Tieren eignen. 
Diese Bereiche sind jederzeit zugänglich und ermöglichen einen sicheren Auslauf. 
 

5.19. Der Gast ist selbst verantwortlich für die Einhaltung lokaler Vorschriften zum 
Ausführen von Tieren (z.B. Leinenpflicht, Maulkorbpflicht). 
Das Hotel bietet hierzu keine rechtliche Beratung und empfiehlt bei Unklarheiten die 
Kontaktaufnahme mit den örtlichen Behörden. 
 

6. Reinigung, Schäden und Textilien 
 
6.1. Der Gast ist verpflichtet, Ordnung und Sauberkeit im Zimmer sowie im gemeinschaftlich 
genutzten Hoteleigentum zu wahren. 



Bei starken Verunreinigungen, die über das normale Maß der Nutzung hinausgehen (z.B. 
Flecken auf Möbeln, Teppichen, Wänden, sanitären Anlagen), ist das Hotel berechtigt, 
Sonderreinigungs- und Wiederherstellungskosten zu berechnen. 
 
6.2. Der Gast haftet für Schäden am Hoteleigentum, einschließlich, aber nicht beschränkt auf: 
Möbel, Technik, Textilien, Türen, Schlösser, Dekoration und Einrichtung - sowohl im Zimmer als 
auch in den Fluren und anderen Bereichen des Hotels. 
 
6.3. Es ist streng untersagt, technische Defekte eigenständig zu beheben oder unbefugt 
Reparaturen an Geräten, Möbeln, Sanitär- oder Elektroanlagen vorzunehmen. 
Festgestellte Mängel sind unverzüglich der Verwaltung zu melden - das technische Personal wird 
entsprechende Maßnahmen kostenfrei durchführen, sofern der Defekt nicht durch den Gast 
verursacht wurde. 
 
6.4. Schäden, die durch den Gast, dessen Begleitpersonen oder nicht genehmigte Dritte 
verursacht wurden, sind vollumfänglich zu ersetzen. 
Bei groben Verstößen behält sich das Hotel das Recht vor, den Vertrag fristlos zu kündigen - 
ohne Rückerstattung bereits geleisteter Zahlungen. 
 
6.5. Alle Gäste sind verpflichtet, grundlegende Hygieneregeln einzuhalten. 
Die Sauberkeit des Zimmers, der sanitären Einrichtungen und der Gemeinschaftsflächen ist 
Voraussetzung für den Aufenthalt. 
Hygieneartikel (z.B. Damenbinden, Kondome, Wattepads, Feuchttücher usw.) dürfen 
ausschließlich in den dafür vorgesehenen Mülleimern im Bad entsorgt werden. 
Die Entsorgung über die Toilette ist untersagt und führt zu Verstopfungen oder Schäden am 
Abwassersystem. 
Essensreste - insbesondere fettige und feste Speisen (z.B. Pizza, Fleisch usw.) - dürfen nicht in 
die Toilette geworfen werden. Sie sind ausschließlich über den Restmüll zu entsorgen. 
Müll aus privaten Fahrzeugen darf nicht in den Hotelcontainern entsorgt werden. Diese sind 
ausschließlich für Abfälle gedacht, die während des Aufenthalts im Hotel entstehen. 
Sperrmüll (z.B. Verpackungskartons, Altgeräte, Koffer, Haushaltswaren) darf nicht im Zimmer, in 
den Fluren oder im Außenbereich abgestellt werden. Die Entsorgung ist nur nach vorheriger 
Absprache mit der Verwaltung und gegen Gebühr möglich. 
Bei groben Verstößen gegen die Hygieneregeln können dem Gast die Kosten für professionelle 
Reinigung, Abflussreinigung und Entsorgung in Rechnung gestellt werden. 
 
6.6. Bei Aufenthalten über mehrere Nächte gilt: 

• Bettwäsche wird alle 5 Tage gewechselt, 
• Handtücher alle 3 Tage. 

Ein häufigerer Wechsel ist auf Wunsch gegen Aufpreis gemäß Preisliste möglich. 
Alle Textilien (Bettwäsche, Handtücher, Küchentücher) dürfen ausschließlich zweckgemäß 
verwendet werden. 
Es ist untersagt, sie zur Reinigung von Schuhen, Koffern, technischen Geräten oder Möbeln zu 
verwenden. 
Bei starker Verschmutzung, Verfärbung oder Beschädigung kann das Hotel entweder: 

• die professionellen Reinigungskosten verlangen oder 
• die vollständige Erstattung der Ersatzkosten inklusive Logistik und Personalaufwand 
fordern. 

Bei Flecken durch Öle, Haarfarbe, Kosmetik oder schwer entfernbare Substanzen behält sich 
das Hotel das Recht vor, den vollen Wert von Matratzen, Kissen, Matratzenschonern, Decken 
oder Einrichtungsgegenständen geltend zu machen, wenn eine Wiederherstellung nicht möglich 
ist. 

 



7. Parkplatz und Außenbereich 
 
7.1. Parkplätze werden ausschließlich Gästen des Hotels für die Dauer ihrer Buchung zur 
Verfügung gestellt. 
Das Parken ist nur auf gekennzeichneten Flächen mit der Beschriftung „Hotel Waldberg“ 
gestattet. 
 
7.2. Nach Beendigung des Aufenthalts (Check-out) ist der Parkplatz spätestens bis 10:00 Uhr am 
Abreisetag zu räumen. 
Ein unbefugtes Abstellen von Fahrzeugen nach dieser Zeit kann auf Kosten des Eigentümers 
abgeschleppt werden. 
 
 
7.3. Das Abstellen von Anhängern – einschließlich Wohnwagen oder nicht motorisierter 
Aufbauten – ist untersagt. 
Dies gilt sowohl für abgekoppelte als auch für am Fahrzeug befestigte Anhänger. 
 
7.4. Es ist verboten, Gegenstände auf dem Parkplatz zu hinterlassen, die nicht zum Fahrzeug 
selbst gehören. 
Dazu zählen unter anderem: Ersatzreifen, Tierboxen, Werkzeuge, Kanister, Kisten und 
persönliche Gegenstände. 
 
7.5. Reparaturen, technische Wartung oder sonstige Manipulationen an Fahrzeugen (z.B. 
Reifenwechsel, Ölwechsel, Motorreinigung) sind auf dem Parkplatz verboten. 
 
7.6. Bei Feststellung von Öl-, Treibstoff-, Kühlflüssigkeits- oder sonstigem Flüssigkeitsaustritt ist 
die Verwaltung umgehend zu informieren. 
Der Fahrzeugeigentümer trägt die vollständige Verantwortung für die Beseitigung der 
Verunreinigung und die Wiederherstellung des Geländes. 
Rechtsgrundlagen: §§823 BGB, §22 WHG, §118 OWiG. 
 
7.7. Der Anschluss an das Stromnetz des Hotels zum Laden von Elektrofahrzeugen, E-Bikes, 
Scootern oder anderen Akkugeräten ist nur mit vorheriger Zustimmung der Verwaltung und 
gegen Gebühr erlaubt. 
Eigenmächtige Anschlüsse sind untersagt. 
 
7.8. Der Parkplatzbereich und die Eingangsbereiche des Hotels werden aus Sicherheitsgründen 
rund um die Uhr videoüberwacht. 
Die Überwachung dient dem Schutz vor Vandalismus, Diebstahl und zur Gefahrenprävention. 
Die Videoüberwachung bedeutet jedoch nicht, dass das Hotel für die Sicherheit abgestellter 
Fahrzeuge haftet. 
Das Abstellen erfolgt auf eigenes Risiko des Fahrzeughalters. 
 
7.9. Es ist strikt untersagt, Gegenstände, Essensreste, Flaschen, Tüten, Papier oder andere 
Objekte aus den Fenstern oder von den Balkonen zu werfen oder hineinzuwerfen. 
Solches Verhalten stellt eine erhebliche Gefährdung der Sicherheit und Ordnung dar und 
kann zivilrechtliche sowie strafrechtliche Konsequenzen nach sich ziehen. 

 
7.10. Es ist untersagt: 

• Blumenbeete zu beschädigen oder Blumen zu pflücken, 
• Zweige zu brechen, 
• Pflanzen aus Blumenkübeln zu entfernen. 
 



Solche Handlungen gelten als Sachbeschädigung und ziehen Schadensersatzansprüche nach 
sich. 

 
7.11. Das Befahren dekorativer Flächen, einschließlich der Fläche mit Brunnen oder bepflanzter 
Zonen, ist strikt verboten. 
Ausnahme: Einsatzfahrzeuge (z.B. Notarzt, Feuerwehr), wenn der Zugang zur Lebens- und 
Gesundheitssicherung erforderlich ist. 

 
 
 
 
 
 
8. Persönliches Eigentum und Sicherheit 
 
8.1. Gäste, die sich länger als eine Nacht im Hotel aufhalten, sind verpflichtet, bei Verlassen des 
Zimmers - insbesondere für längere Zeit - folgende Maßnahmen zu ergreifen: 

• Alle elektrischen Geräte auszuschalten, 
• Fenster und Balkontüren zu schließen. 
 

Falls Geräte eingeschaltet oder Fenster offen bleiben, ist das Hotelpersonal berechtigt, 
entsprechende Sicherheitsmaßnahmen zu ergreifen. 

 
8.2. Zur Vermeidung von unbefugtem Zutritt, Diebstahl oder Missbrauch wird dringend davon 
abgeraten, Zugangscodes aufzuschreiben, in allgemein zugänglichen Apps zu speichern oder an 
Dritte weiterzugeben. 
 
8.3. Um Diebstähle oder Verletzungen der Privatsphäre zu vermeiden, wird empfohlen: 

• Fenster und Türen beim Verlassen des Zimmers zu schließen, 
• Wertsachen nicht unbeaufsichtigt zu lassen, 
• keine Zimmernummern oder Buchungsdaten an Dritte weiterzugeben. 
 

8.4. Werden durch den Aufenthalt des Gastes oder seiner Begleitpersonen materielle Schäden 
am Hotel verursacht (z.B. infolge unsachgemäßer Nutzung, Verstoßes gegen die Hausordnung 
oder Hygieneregeln), trägt der Gast die vollständigen Kosten für Reparatur, Reinigung oder 
Ersatz auf Grundlage der ausgestellten Rechnung. 
 
8.5. Das Hotel bietet keine Möglichkeit zur Aufbewahrung persönlicher Gegenstände und verfügt 
über keine Safes zur sicheren Verwahrung von Wertgegenständen. 
Der Gast ist daher verpflichtet, selbst für den Schutz seines Eigentums zu sorgen, einschließlich 
Kleidung, Elektronik, Dokumente, Geld, Schmuck und andere persönliche Gegenstände. 
 
8.6. Das Hotel übernimmt keine Haftung für Verlust, Beschädigung oder Diebstahl persönlicher 
Gegenstände, außer in gesetzlich zwingenden Fällen gemäß §§701 ff. BGB und nur dann, wenn 
der Gast den Verlust glaubhaft nachweist und die Gegenstände dem Hotel ordnungsgemäß zur 
Verwahrung übergeben wurden – mit Quittung oder schriftlicher Bestätigung durch das Personal. 
 
8.7. Wertsachen wie Bargeld, Dokumente, Schmuck oder Technik sollten nicht unbeaufsichtigt im 
Zimmer zurückgelassen werden. 
Im Verlustfall ist die Hotelleitung unverzüglich zu informieren. 
Das Hotel behält sich das Recht vor, eine Entschädigung zu verweigern, wenn kein 
ausreichender Nachweis oder Anzeichen für Fahrlässigkeit oder Missbrauch vorliegen. 

 



9. Videoüberwachung und Datenschutz 
 
9.1. Auf dem gesamten Hotelgelände – einschließlich Parkplatz, Eingangsbereiche, Flure, 
Treppenhäuser und Gemeinschaftsräume - erfolgt eine rund um die Uhr stattfindende 
Videoüberwachung. 
Diese dient ausschließlich folgenden Zwecken: 

• der Sicherheit von Gästen und Personal, 
• der Vorbeugung gegen Diebstahl, Vandalismus und Ordnungswidrigkeiten, 
• der Dokumentation von Vorfällen (z.B. Unfällen, Sachschäden, Bedrohungen). 
 

 
 
9.2. Die Videoüberwachung erfolgt auf Grundlage von Art.6 Abs.1 lit.f DSGVO und §4 BDSG 
(Bundesdatenschutzgesetz). 
Rechtsgrundlage ist das berechtigte Interesse des Betreibers sowie Dritter an Sicherheit und 
Gefahrenprävention. 
 
9.3. Aufzeichnungen der Videoüberwachung werden maximal 3 Tage gespeichert und 
anschließend automatisch gelöscht bzw. überschrieben. 
Ausnahmen gelten nur bei Vorliegen rechtlicher Gründe (z.B. eingeleitete Ermittlungen oder 
dokumentierte Vorfälle). 
 
9.4. Der Zugriff auf die Videoaufnahmen ist ausschließlich autorisiertem Hotelpersonal gestattet. 
Eine Weitergabe an Dritte erfolgt nur auf offiziellen Antrag von Strafverfolgungsbehörden oder 
zuständigen staatlichen Stellen. 
 
9.5. Die Videoüberwachung erfasst keine privaten Bereiche – insbesondere nicht Gästezimmer, 
Bäder, Toiletten oder Duschen. 
Ein Eingriff in die Privatsphäre der Gäste ist ausdrücklich ausgeschlossen. 
 
9.6. Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt gemäß den Bestimmungen der DSGVO 
(Datenschutz-Grundverordnung der EU) sowie des BDSG (Bundesdatenschutzgesetz). 
Weitere Informationen sind in der Datenschutzerklärung auf der offiziellen Website des Hotels 
einsehbar. 

 
10. Fundsachen (Vergessene Gegenstände) 
 
10.1. Alle von Gästen vergessenen oder hinterlassenen Gegenstände (nachfolgend 
„Fundsachen“) werden gemäß §§973 ff. BGB sachgerecht behandelt und aufbewahrt. 
 
10.2. Wertgegenstände (mit einem geschätzten Wert über 10€) werden für maximal 6 Monate im 
Hotel aufbewahrt. 
Nach Ablauf dieser Frist gilt: 

• Wertvolle Gegenstände werden dem örtlichen Fundbüro übergeben, 
• Gegenstände ohne erkennbaren Wert (z.B. Kleidung, Kosmetikartikel, Haushaltskleinteile) 
können gespendet oder entsorgt werden. 
 

10.3. Aus hygienischen Gründen bewahrt das Hotel keine Gegenstände auf und gibt sie nicht 
zurück, wenn es sich um intim oder körpernah genutzte Artikel handelt. 
Dazu gehören insbesondere: 

• Zahnbürsten, Zahnpasta, Rasierer, Kämme, Schwämme, Menstruationstassen, 
• Unterwäsche, Socken, Intimprodukte (einschließlich erotischer Artikel). 
 



Diese Gegenstände werden ausnahmslos und sofort nach Auffinden entsorgt. 
 

10.4. Fundsachen können dem Eigentümer auf Anfrage zurückgesendet werden. 
Der Versand erfolgt auf Kosten und Risiko des Gastes. 
Das Hotel behält sich das Recht vor, eine Bearbeitungspauschale von 10,00 € zuzüglich der 
tatsächlichen Versand- und Verpackungskosten zu berechnen. 

 
 
 
 
 
 
11. Stornierung und vorzeitige Abreise 
 
11.1. Eine kostenfreie Stornierung ist bis 3 Tage (72 Stunden) vor dem Anreisetag um 14:00 Uhr 
(MEZ) möglich. 
Bei späterer Stornierung ist das Hotel berechtigt, 100% des Buchungsbetrags als Entschädigung 
für das nicht genutzte Zimmer einzubehalten. 
 
11.2. Wenn der Gast am Anreisetag nicht erscheint und keine Mitteilung über eine Planänderung 
macht, wird das Zimmer für den gesamten bezahlten Buchungszeitraum reserviert gehalten. 
Eine Stornierung ist nur nach eindeutiger Benachrichtigung durch den Gast möglich – schriftlich 
oder elektronisch (z.B. per E-Mail, über die Buchungsplattform oder über den verwendeten 
Messenger). 
Ohne diese Mitteilung erfolgt keine automatische Stornierung. 
 
Nach Eingang einer bestätigten Stornierung kann das Hotel nach eigenem Ermessen im Rahmen 
einer Goodwill-Regelung versuchen, das Zimmer für den verbleibenden Zeitraum 
weiterzuvermieten. 
Gelingt die Weitervermietung, wird der bereits bezahlte Betrag anteilig entsprechend der erneut 
vermieteten Nächte zurückerstattet. 
Ist eine Weitervermietung nicht möglich, behält sich das Hotel das Recht vor, bis zu 100% des 
nicht genutzten Buchungswertes einzubehalten. 
 
Dieses Verfahren basiert auf § 537 BGB (deutsches Bürgerliches Gesetzbuch). 
 
11.3. Bei einer vorzeitigen Abreise nach erfolgtem Check-in ist eine Rückerstattung für nicht 
genutzte Nächte ausgeschlossen. 
 
11.4. Bei Gruppenbuchungen ab 10 Zimmern gelten gesonderte Stornierungs- und 
Zahlungsbedingungen, die individuell vereinbart und schriftlich bei der Buchungsbestätigung 
festgehalten werden. 
 
11.5. Wenn Buchung und Zahlung über externe Plattformen (z.B. Booking.com, Expedia, Airbnb) 
erfolgt sind, richtet sich die Rückerstattung nach den jeweiligen Rückgabe- und 
Bearbeitungsrichtlinien der Plattformen. 
Das Hotel übernimmt keine Haftung für deren Rückzahlungsfristen oder -verfahren. 
 
Wurde die Buchung direkt über die Website des Hotels abgeschlossen und die Zahlung direkt an 
das Hotel geleistet, erfolgt die Rückerstattung innerhalb von 7 Werktagen nach bestätigter 
Stornierung, auf demselben Zahlungsweg, der für die Buchung verwendet wurde. 
 
 



12. Rechtliche Bestimmungen und Schlussklauseln 
 
12.1. Anwendbares Recht 
Für sämtliche vertraglichen Beziehungen zwischen dem Gast und dem Hotel gilt das Recht der 
Bundesrepublik Deutschland. 
 
12.2. Erfüllungsort und Gerichtsstand 
Für alle Verpflichtungen und Streitigkeiten mit juristischen Personen oder Unternehmern ist 
Aachen Erfüllungsort und Gerichtsstand. 
Bei Verbrauchern gelten die allgemeinen Vorschriften der EU und des deutschen 
Zivilprozessrechts zur Zuständigkeit. 
 
 
12.3. Haftung für persönliche Gegenstände 
Das Hotel bietet keine Möglichkeit zur Verwahrung von persönlichen Gegenständen und stellt 
keine Safes zur Verfügung. 
Der Gast trägt die Verantwortung für seine Wertsachen, einschließlich Kleidung, Elektronik, 
Dokumente, Geld und Schmuck. 
 
Das Hotel haftet nicht für Verlust, Beschädigung oder Diebstahl, es sei denn, es liegt ein Fall 
gemäß §§701 ff. BGB vor - und der Gast kann den Verlust sowie die Übergabe der Gegenstände 
zur Aufbewahrung mit schriftlicher Bestätigung nachweisen. 
 
Es wird empfohlen, Wertsachen nicht unbeaufsichtigt im Zimmer zu lassen. 
Im Schadensfall ist die Verwaltung unverzüglich zu informieren. 
Bei fehlendem Nachweis oder Anzeichen von Fahrlässigkeit behält sich das Hotel das Recht vor, 
eine Haftung abzulehnen. 
 
12.4. Datenschutz  
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt gemäß der Datenschutz-Grundverordnung 
(DSGVO) der EU sowie dem Bundesdatenschutzgesetz (BDSG). 
Details finden sich in der Datenschutzerklärung auf der offiziellen Hotelwebsite. 
 
12.5. Änderung der AGB 
Diese AGB können vom Hotel jederzeit geändert werden und gelten ab Veröffentlichung für alle 
künftigen Buchungen. 
Für bereits abgeschlossene Verträge gelten die zum Buchungszeitpunkt vereinbarten 
Bedingungen. 
 
12.6. Streitbeilegung 
Gemäß §36 VSBG: 
Das Hotel ist nicht verpflichtet und nicht bereit, an Streitbeilegungsverfahren vor einer 
Verbraucherschlichtungsstelle teilzunehmen. 
Die Europäische Kommission stellt eine Online-Plattform zur Streitbeilegung bereit: 
https://ec.europa.eu/consumers/odr 
 
12.7. Salvatorische Klausel 
Sollte eine Bestimmung dieser AGB ganz oder teilweise unwirksam sein, bleibt die Wirksamkeit 
der übrigen Bestimmungen unberührt. 
Die unwirksame Regelung wird durch eine rechtlich zulässige ersetzt, die dem wirtschaftlichen 
Zweck der Ursprungsregelung möglichst nahekommt. 
 
12.8. Haftung für Fahrzeuge 



Alle Fahrzeuge, einschließlich, aber nicht beschränkt auf: Fahrräder, E-Bikes, E-Scooter, E-
Mopeds, Mopeds, Motorräder, Quads und andere Fortbewegungsmittel, die vom Gast auf dem 
Hotelgelände abgestellt werden, liegen ausschließlich in der Verantwortung des Gastes. 
 
Das Abstellen solcher Fahrzeuge im Gebäude, in Zimmern, Fluren, auf Balkonen oder Terrassen 
ist streng untersagt, sofern nicht ausdrücklich durch die Verwaltung genehmigt. 
Auch bei Abstellung auf dem Außengelände (Hof, Parkplatz, Eingangsbereiche) übernimmt das 
Hotel keine Haftung für Verlust, Beschädigung oder Vandalismus, einschließlich wetterbedingter 
Schäden. 
Der Gast ist selbst verpflichtet, sein Fahrzeug ausreichend zu sichern und zu beaufsichtigen. 
 
 
 
13. Einschränkungen der Barrierefreiheit 
 
13.1. Unser Hotel verfügt leider über keine Gästezimmer, die für Personen geeignet sind, die 
dauerhaft auf einen Rollstuhl angewiesen sind. 

 
13.2. Alle Gästezimmer befinden sich in den oberen Etagen. 
Das Gebäude verfügt über keinen Aufzug, der Zugang ist ausschließlich über Treppen möglich. 

 
13.3. Eine Unterbringung von Gästen, die sich ohne Hilfsmittel nicht selbstständig fortbewegen 
können, ist daher aus technischen Gründen nicht möglich. 

 
13.4. Diese Einschränkung ergibt sich aus den baulichen Gegebenheiten und stellt keine 
Diskriminierung im Sinne von §19 AGG dar. 
Das Hotel informiert offen über diese Gegebenheiten, um Missverständnisse zu vermeiden. 

 
 

14. Weiterverkauf und Weitervermittlung von Zimmern 

14.1. Eine Weitervermittlung oder ein Weiterverkauf der gebuchten Zimmer ist grundsätzlich 
untersagt. Die Abtretung oder der Verkauf von Übernachtungsansprüchen ist ebenfalls 
unzulässig. Dies betrifft insbesondere die Weitergabe von Zimmern und/oder 
Zimmerkontingenten an Dritte zu höheren Preisen als dem tatsächlichen Buchungspreis. Eine 
solche Handlung begründet eine Vertragsverletzung und berechtigt das Hotel zur sofortigen 
Stornierung der Buchung. 

14.2. Eine gewerbliche oder kommerzielle Nutzung des Buchungskontingents durch den Gast 
oder durch Dritte ohne ausdrückliche Zustimmung des Hotels ist unzulässig. Eine Ausnahme 
kann ausschließlich durch eine vorherige schriftliche Genehmigung des Hotels im Sinne einer 
Goodwill-Regelung erfolgen. 

 

15. Haftung des Hotels / Verwahrung von Eigentum 

15.1. Das Hotel haftet für Schäden nur im Falle von Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit seiner 
gesetzlichen Vertreter oder Erfüllungsgehilfen. Bei Verletzung wesentlicher Vertragspflichten 
(Kardinalpflichten) haftet das Hotel jedoch auch für leichte Fahrlässigkeit, jedoch begrenzt auf 
den vertragstypisch vorhersehbaren Schaden. Eine weitergehende Haftung, insbesondere für 
höhere Gewalt, Betriebsstörungen, Ausfälle von Versorgungsleitungen oder ähnliche 
unvorhersehbare Ereignisse, ist ausgeschlossen. 

 



15.2. Eine Haftung für entgangenen Gewinn, mittelbare Schäden oder nicht vorhersehbare 
Folgeschäden ist in jedem Fall ausgeschlossen. 

15.3. Für eingebrachte Sachen haftet das Hotel nur bei ausdrücklicher Übernahme zur 
Aufbewahrung gegen Quittung im Sinne der §§ 701 ff. BGB. Eine Haftung entfällt bei nicht 
übergebenen Wertgegenständen, Bargeld oder Dokumenten, es sei denn, das Hotel hat diese 
ausdrücklich in Verwahrung genommen. 

15.4. Der Gast ist verpflichtet, Verlust, Diebstahl oder Beschädigung von eingebrachten Sachen 
unverzüglich nach Feststellung dem Hotel anzuzeigen. Eine verspätete Anzeige kann zur 
Ablehnung der Haftung führen. 

 
16. Datenschutzbestimmungen 
 
Detaillierte Informationen zur Verarbeitung personenbezogener Daten, einschließlich der Rechte 
der Gäste auf Auskunft, Löschung und Widerspruch, finden Sie in der geltenden 
Datenschutzerklärung (Datenschutzerklärung), die auf der Website des Hotels veröffentlicht ist. 

 
 
Diese Allgemeinen  
Geschäftsbedingungen gelten  
ab Mai 2025 


